Diese Beschreibung gilt auch für den Typ RAF 128 mit Ausnahme folgender Punkte:

- Die Bestückung der RAM-Matrix erfolgt mit zwei möglichen Versionen:
- 3-Spannungs-RAFs (+12/-5/+5V, 4116, U256, K565RU3)

- 1-Spannungs-RAMs (+5 V, K565RU6), hierbei werden auf der 

Leiterplatte zwei Leiterzüge getrennt (-5V, +12V) und eine Drahtbrücke aufgelötet (+5V) 
Stand-By-Betrieb ist mit einer aufgesetzten Modulleiterplatte und einigen Änderungen möglich (Toren von /M1, Signal POPP an die ASM).

- Für das Track-Register (D300) wird ein 74LS295 eingesetzt, die Verteilung der Adressen für die CAS-Auswahlsignale, für die RAS- und CAS-Adressen und für den Zugriffsschutz sind entspre​chend geändert (siehe Tab. 4-1 und Schaltbild). Die. RAM-​Adresse MA7 entfällt.

- Als Datenbustreiber werden 8226 eingesetzt. (D302, D303), die Richtungssteuerung (/DIEN) erfolgt mit dem Bussigna1 /RD.

Die Daten-Pins DI und DO der RAM's sind getrennt zu den jewei​ligen DOi und DIi der Treiber geführt.
- Die
Adreßwahl erfolgt
über einen PROM und evtl. über Löt​brücken.
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